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Widmung 

Der Sammelband steht im Zeichen des Andenkens an die Urheber des ‚Nähe-
Distanz-Konzepts‘ Peter Koch und Wulf Oesterreicher. Beide waren an der Ent-
stehung des Bandes beteiligt und sind leider im Laufe der Bearbeitung verstor-
ben: Den Auftakt für die Arbeit am Sammelband bildete ein Kolloquium mit 
dem Titel „Zur Karriere von Nähe und Distanz“, das am 25. Januar 2012 an der 
JLU Gießen durchgeführt wurde. An diesem Kolloquium war Peter Koch mit 
einem Vortrag zum Thema „Zu den Anfängen von ‚Nähe‘ und ‚Distanz‘“ betei-
ligt. Nach dem unerwarteten Tod seines Freundes und Kollegen im Frühjahr 
2014 hat Wulf Oesterreicher für diesen Band die schwierige Aufgabe übernom-
men, auf der Basis der umfangreichen Tischvorlage zum Vortrag noch einmal 
einen Gemeinschaftsbeitrag zur Entstehung und Entwicklung des Modells zu 
erarbeiten. Nun ist Wulf Oesterreicher im Sommer 2015 gleichfalls überraschend 
gestorben, was wir als besonders tragisch empfinden. Der Band erhält somit 
den Charakter eines doppelten wissenschaftlichen Nachrufs. Wir meinen, dass 
die umfangreiche, teilweise auch sehr kritische Auseinandersetzung mit dem 
Modell in diesem Band eindrücklich dokumentiert, welch hohen Stellenwert 
das Modell – insbesondere in der germanistischen Linguistik – nach wie vor 
hat. Insofern kann der Band nun durchaus – obwohl das nicht intendiert war – 
als eine spezifische Form der Würdigung des Werks von Peter Koch und Wulf 
Oesterreicher verstanden werden. Wir widmen diesen Band ihrem Andenken. 
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